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• Bauherr u. rückbaukundige Person 
(externe bef. Fachp.) für Durchführung und 

Dokumentation der Schad- u. 

Störstofferkundung gem. RBVO § 4 (4)

• Bauherr u. Bauunternehmer, dass vor 

Beginn und während des Abbruches 

Dokumentation auf der Baustelle aufliegt gem. 

RBVO § 5 (4)

• Bauherr u. Bauunternehmer, für 

Trennung der Abfälle nach 

Hauptbestandteilen gem. RBVO § 6 (5)

Wer? Verantwortung?



• Sobald über einen Rückbau/Abbruch 

nachgedacht wird!

• kein Ablaufdatum der SSE

• Risikominimierung des Bauherren

– ökonomisch 

– sozial 

– ökologisch

• Sollte bei Ausschreibung für Rückbau 

beiliegen

Wann?

https://www.nachhaltigkeit.info/artikel/1_3_a_drei_saeulen_modell_1531.htm

https://www.nachhaltigkeit.info/artikel/1_3_a_drei_saeulen_modell_1531.htm


Idee - Rückbau • Entscheidung 

Auftrag oSSE • Rückbaukundige Person

Untersuchungen, 
Recherchen gem. 
ÖNORM B3151

• 1 Woche

Erstellung oSSE • 2 Wochen

Ausschreibung & 
Vergabe RückbauSUMME: 3 Wochen!

(ohne Chemie!!!)

ORIENTIERENDE SSE



Größenordnung: 2.000 – 3.000 €

Gesamtkosten oSSE



Umfassende SSE

Idee - Rückbau • Entscheidung 

Auftrag uSSE
• Rückbaukund. 

Person/Fachanstalt

Untersuchungen, 
Recherchen gem. 

ÖNORM, 
Probenahmeplan

• 1 Woche

Probenahme + 
Analysen 

(akkr. Labor)

• 2 – 3 
Wochen

Erstellung
uSSE

Vergabe Rückbau

SUMME: 4 – 6 Wochen!
Dauer von Chemie abhängig

• 1 – 2 
Wochen



Zeitaufwand ZT Büro 4.000,00

Analysekosten 4.130,00

SUMME 8.130,00

Größenordnung: 5.000 – 10.000 €

Gesamtkosten uSSE



Schad- und Störstofferkundung

– Bauakten, Baupläne, Ausschreibung 

Schlussrechnung

Recherche



Begehung - Fotodokumentation



Probenahmenplan 



• sortenreine Abfallfraktion

• möglichst frei von Schad- und Störstoffen

• Verwertung beim Abbruch anfallender 

Abfälle

• ökologisch zweckmäßig und 

• technisch möglich und

• wirtschaftlich verhältnismäßig

Ziel Rückbau



• Vorgehen/Vorgangsweise

– Entrümpelung vor Rückbau

– Objektbeschreibung (Formular)

– Schad-/Störstofferkundung 

– Rückbaukonzept

• Unterlagen sollen (müssten) der Ausschreibung 

beiliegen

Rückbau gem. ÖNORM B 3151 



Vorgehen/Vorgangsweise

– Entfernung der Schad- und Störstoffe

– Bestätigung des Freigabezustands

– Trennpflicht der Hauptbestandteile

– Dokumentation:

• Aufliegen auf der Baustelle

• Weitergabe an Recycler bzw. Deponie

• Aufbewahrungspflicht 7 Jahre durch den 

Bauherren (=„Firma“)

Rückbau gem. ÖNORM B 3151 



Definition

– Sind Substanzen mit negativen Effekten auf 

die Gesundheit oder die Umwelt

– Müssen vor Abbruch entfernt werden

Schadstoffe



Beispiele für Schadstoffe

– Asbest (zB: Eternit, Nachtspeicheröfen)

– Künstliche Mineralfasern (KMF)

– Holzschutzmittel

– Polychlorierte Biphenyle (PCB)

• z.B. in Isolierungen, dauerelastische 

Fugenmassen

– Polyzyklische Aromatische 

Kohlenwasserstoffe (PAK)

• z.B. Teerkleber, Teerpappen

Schadstoffe



Beispiele für Schadstoffe

– Radioaktive Rauchmelder

– Hg-haltige Gasdampflampen

– Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen

– Kühlmittel, Klimageräte mit (H) FCKW

– Ölverunreinigte Böden

– Brandschutt

– PAK-haltige Materialien (Teer)

– Sonstige gefährliche Stoffe

Schadstoffe



Dichtungsbahn - Teerpappe
Dämmstoff

Brandschutt
Montagegrube



Asbest – schwach gebunden „Spritzasbest“
Asbest – fest gebunden „Eterniteindeckung“

PCB-Fugen

Dämmmaterial - KMF



• Asbest 

(speziell schwach gebundener Asbest)

→ Asbestsanierungskonzept 

• PCB (Hautkontakt vermeiden)

→ Entfernung im Schutzanzug 

• KMF (falls alveolengängig - prinzipiell 

ähnlich Asbest)

→ Einzelfallbetrachtung?!... 

Entfernen von Schadstoffen



Definition

– Sind Bestandteile von Bauschutt, die die 

bautechnischen Eigenschaften negativ 

beeinflussen

– Sollten vor Abbruch oder Aufbereitung 

entfernt werden

Störstoffe



Beispiele für Störstoffe

– Abgehängte Decken

– Gipskartonplatten

– Wärmedämm-Verbundsysteme

– Türen und Fenster, Glaswände

– Lose verlegte Mineralwolle, Glaswolle etc.

– Kunststoffe

– Holz

Störstoffe



Beispiele für Störstoffe

– stationäre Maschinen

– Fußbodenaufbauten

– abgehängte Decken

– Überputz-Installationen

– Abdichtungen

– Gipshaltige Baustoffe

– Holz

Störstoffe



Gründach

Fußbodenaufbau - Beschüttung

Glaswände



• Entfernung von Schadstoffen; 

Arbeitnehmerschutz (ASchG)

• Übergabe sämtlicher Abbruchabfälle nur 

an berechtigte Abfallsammler und –

behandler; Abfallschlüsselnummer (AWG)

• Zwischenlagerung/Lagerung im 

Baustellenbereich (ALSAG)

• Einsatz von Recycling-Baustoffen (RBVO; 

BAWP)

Probleme bei Ausführung



• Für Abfälle und Recyclingbaustoffe

• Zeitweilige Lagerung im Baustellenbereich

• Optimal: Bereits bei der Baueinreichung 

vorsehen 

• Baustelleneinrichtungsplan

→ Genehmigung im Bauverfahren 

Zwischenlager auf Baustelle



• Geeigneter Ort:

– Zu- und Abfahrt

– Staubbelastung 

– Untergrundverhältnisse

– Oberflächenentwässerung

– HQ-Bereiche

– …

• Nicht geeigneter Ort → ALSAG

Zwischenlager auf Baustelle



https://www.iso20400.org/circular-procurement-case-study/

nicht 

erforderlich

Aufbereitung auf 

der Baustelle

kleiner



Aufbereitung auf der Baustelle



Aufbereitung auf der Baustelle

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/Begut/BEGUT_COO_2026_100_2_593758/COO_2026_100_2_593935.html
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Aufbereitung auf der Baustelle

• AWG (§52) Bescheid mobile Anlagen





Aufbereitung auf der Baustelle

• Bau- bzw. Abbruchlärm 

➔ 65dB am Immissionsort!

• Mobile Aufbereitung 



Aufbereitung auf der Baustelle

• Lärm



Aufbereitung auf der Baustelle



Aufbereitung auf der Baustelle

• VIDEO BRECHER (ohne – mit Ton)



Aufbereitung auf der Baustelle

• ohne Aufbereitung + Einsatz vor Ort

• 20.000to = 10.000m3 

• 10.000m3/10m3 pro LKW 

= 2.000 An- Abfahrten

• Lieferungen von Baumaterial

= 2.000 An- Abfahrten

SUMME 4.000 An- und Abfahrten

= 8.000 Fahrbewegungen im Stadtgebiet 



U-A - Abfallende

Einsatz von 

Recyclingbaustoffen



Rahmenbedingungen
– Geordneter Abbruch

– Zwischenlagerung auf genehmigtem Lager

– Aufbereitung mit bewilligten Anlagen

– Qualitätssicherung

– CE-Kennzeichnung

– Zulässiger Einsatz

– unbedingt erf. Ausmaß

Einsatz von 

Recyclingbaustoffen



Tel.:  +43 316 837760
juergen.jereb@zt-jereb.at

Herzlichen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit!

mailto:juergen.jereb@zt-jereb.at

